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gIntegrationstreiber in der Leistungserstellung

Entwurf eines Analyseschemas zur Betrachtung von Integration in Industriesegmen-
ten mit Beispielen aus der Telekommunikations- und der Pharmaindustrie

Die betriebswirtschaftliche Praxis zeigt, dass sich in Industriezweigen gänzlich unter-
schiedliche Integrationsformen in horizontaler und in vertikaler Richtung ausprägen 
können. Dieses Buch konzentriert sich auf die Frage, welche Einflussfaktoren auf den
einzelnen Stufen der Leistungserstellung eine horizontale oder vertikale Integration bzw.
Desintegration befördern.

Ausgehend von der Annahme, dass die Vielfalt und die Komplexität der Des-/Integrations-
erscheinungen durch eine Vielzahl von gleichzeitig wirkenden Einflussfaktoren verur-
sacht werden, ordnet diese  Arbeit fünf relevante ökonomische Ansätze in ein integriertes
Analyseschema ein. Die berücksichtigten Ansätze werden dabei zum einen soweit verall-
gemeinert, dass sie die Betrachtung von ganzen Industrien (und nicht lediglich von Ein-
zelunternehmen) unterstützen. Zum anderen werden sie für den Bereich der Leistungs-
erstellung so konkretisiert, dass die Erhebung der Einflussfaktoren vereinfacht wird. Das
resultierende Analyseschema erlaubt damit die systematische Betrachtung und Erklärung
von Integration oder Desintegration von Industrien aus der Perspektive der Leistungs-
erstellung.

In einem ausführlichen Praxisteil wird das Analyseschema für die Telekommunikations-
und die Pharmaindustrie angewendet und getestet. Anhand der beiden untersuchten 
Industrien kann gezeigt werden, dass das Analyseschema zu differenzierten Aussagen
bzgl. des erwarteten Integrationsgrads in horizontaler und vertikaler Richtung kommt, die
in hohem Maße mit der empirischen Realität übereinstimmen. Das Analyseschema erlaubt
damit eine praxisnahe Analyse von Integration oder Desintegration in Industrien auf Basis
eines breiten theoretischen Fundaments. 
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Geleitwort

Frage  nach Integration  oder  Desintegration  von Unternehmen und ihren  Grenzen 
sind seit geraumer Zeit Gegenstand intensiver Diskussionen. Sie werden je nach Per­
spektive  zu  den  industrieökonomischen,  unternehmensstrategischen  oder  organi­
sationalen  Untersuchungsobjekten  gezählt.  Als  Dimensionen  dieses  Wirkungsbe­
reiches sind zunächst  die Frage nach den Elementen der Wertschöpfung, die eine 
Unternehmung abdeckt  (vertikal), die von ihm auf diesen Stufen angebotenen Pro­
dukte  und Leistungen (horizontal)  und die  geografische  Verteilung seiner  Märkte 
(regional) zu unterscheiden. Für eine Veränderung des Integrationsgrades ergibt sich 
eine  Unterteilung  in  vertikale,  horizontale,  regionale  sowie  unverbundene  In­
tegrations-  und Desintegrationsentscheidungen.  Die vorliegende Arbeit  von Herrn 
Dr. Tim Habermann konzentriert sich auf eine Untersuchung solcher Entscheidungen 
in der vertikalen und horizontalen Dimension für die Leistungserstellung. 
Bei  dieser  Diskussion  werden  zahlreiche  Theorien  und  unterschiedliche  Determi­
nanten  für  und  wider  die  genannten  Entscheidungsalternativen  ins  Feld  geführt. 
Habermanns Untersuchungen konzentrieren sich dabei wie gesagt auf den Bereich 
der Leistungserstellung, also vor allem auf Fragen von F&E, Beschaffung und Pro­
duktion. Genauer widmet sich seine Arbeit der Frage, unter welchen Bedingungen 
auf unterschiedlichen Stufen der Leistungserstellung eine horizontale oder vertikale 
Ausdehnung des Wirkungsbereiches einer Unternehmung (Integration) oder ihre Ein­
schränkung und Konzentration (Desintegration) sinnvoll ist. 
Herrn Dr. Habermann ist mit der vorliegenden Arbeit ein interessanter und fachlich 
fundierter Beitrag zu einer aktuellen Diskussion gelungen, der besonders durch die 
Einbeziehung  konkreter  Indikatoren  für  eine  eher  integrierte  oder  eine  eher  des­
integrierte Gestaltung der entwicklungs- und fertigungsnahen Wertschöpfungsstufen 
auch von Relevanz für die Praxis ist. Diese testet er mittels einer ausführlichen Ana­
lyse aktueller Integrations- und Desintegrationstendenzen in der pharmazeutischen 
Industrie und in der Telekommunikation. 
Ich wünsche dieser Arbeit eine gute Aufnahme, besonders durch die Vertreter einer 
praxisnahen Forschung, die sich um ökonomische Fundierung und Bezugsrahmen 
bemüht.

Hagen Lindstädt Karlsruhe, den 10. Februar 2006
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Vorwort

In dem vorliegenden Dokument manifestiert sich das Ergebnis meiner wissenschaft­
lichen Arbeit im Rahmen eines Dissertationsvorhabens. Wie bei vielen Aufgaben ist 
auch für das Gelingen einer wissenschaftlichen Arbeit ein günstiges Umfeld förder­
lich. Ohne ein Urteil über die Qualität dieser Arbeit vorwegnehmen zu wollen, kann 
ich feststellen, dass jedenfalls das Umfeld, in dessen Rahmen ich diese Arbeit an­
fertigen konnte, ausgesprochen günstig war:
Besonderer Dank gebührt Hrn. Prof. Dr. Lindstädt, zu Beginn der Arbeit Inhaber des 
Lehrstuhls  für  strategisches  Management  und  Organisation  an  der  Handelshoch­
schule Leipzig (HHL), mittlerweile Inhaber des Lehrstuhls Angewandte BWL und 
Unternehmensführung an der Universität  Karlsruhe, für die Betreuung. Zahlreiche 
Ideen, die im Rahmen dieser Arbeit entwickelt werden, gehen auch auf Anregungen 
von Hrn. Prof. Dr. Lindstädt zurück.
Bei Fr. Prof. Dr. Köhler (Handelshochschule Leipzig) und Hrn. Prof. Dr. Rentz (Uni­
versität  Karslruhe) möchte ich mich bedanken für die Übernahme des Zweit- und 
Drittgutachtens.
Dann möchte ich mich bei  meinen Kollegen Hrn.  Dr. Christian Richter,  Hrn.  Dr. 
Bernd Fauser und Hrn. Dr. Stephan Groß bedanken, die im Rahmen eines an der 
HHL aufgesetzten, übergeordneten Forschungsprojekts an meiner Arbeit ähnlichen 
Themenstellungen gearbeitet haben. Sie waren stets zu kritischer Diskussion meiner 
Ideen und Ansätze bereit.
Schließlich möchte ich mich auch bei meinen Gesprächspartnern Hrn. Dr. Plenge, 
Experte  für  Telekommunikation  bei  MGI  Metro  Group  Information  Technology 
GmbH in Düsseldorf, und Hrn. Dr. Sombroek, Geschäftsführer bei der Merck KGaA 
in Darmstadt, für die intensiven Diskussionen der Integrationsformen und -trends in 
der Telekommunikations- und in der Pharmaindustrie bedanken. Basierend auf ihren 
Einsichten  konnte  die  Argumentation  präzisiert  und  geschärft  werden.  Die  Ein­
ordnung der Ergebnisse der jeweiligen Diskussionen in den Kontext der Arbeit und 
die darauf ggf. basierenden Bewertungen sind jeweils durch mich erfolgt. Insofern 
fallen auch sämtliche unrichtigen oder verkürzten Darstellungen selbstverständlich 
ausschließlich auf mich zurück.
Schließlich  bin  ich  meinem Arbeitgeber,  dem Unternehmensberatung  Booz  Allen 
Hamilton, zu Dank verpflichtet, der mich für die Zeit des Dissertationsvorhabens – 
bis auf zwei allerdings nicht ganz unfreiwillige Ausnahmen – von jeglicher Projekt­
arbeit freigestellt und während der Arbeit sowohl finanziell als auch mit seiner Infra­
struktur ausgezeichnet unterstützt hat.
Schließlich bleibt mir nur, dem geneigten Leser hinreichend Ausdauer bei der Lek­
türe zu wünschen. Eine derartige Arbeit ist nie vollständig und richtig in dem Sinne, 
dass sie sämtliche relevanten Sachverhalte umfassend darstellte bzw. die Sachver­
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halte selbst oder deren Darstellung nicht Raum für Interpretation ließen. Als Autor 
freue ich mich deswegen auf Kommentare und Anregungen, die zu einer Vervoll­
ständigung beitragen und so das Verständnis der zweifelsohne komplexen Materie 
weiter vertiefen.

Tim Habermann München, den 06.10.2005
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